
Betreff: Befunde 

Von: Schweiger Josef 

Datum: 09.06.2018 11:12 

An: azizsofi5@gmail.com 

Hr. Dr. Sofi 

Sie haben meine Auffordnung per eMail vom 15.08.2017, ihre Befunde meine Person 

betreffend richtig zu stellen oder im CGM-Archiv zu löschen nicht befolgt. Im Gegenteil, 

sie haben weitere Befunde mit falschen Anmerkungen im GM-Archiv gespeichert.  

Befund vom 30.05.2017 - CGM-Archiv: 

Sie behaupten in einer Klarstellung dass ich über die Terminverschiebung vom 

19.05.2017 auf 22.05.2017 informiert wurde. 

Das ist grundlegend FALSCH! Ich bin am 19.05.2017 vor einer geschlossenen Ordination 

gestanden und auf Grund meines umgehenden Anrufes wurde ich auf eine 

Terminvereinbarung am 22.05.2017 verwiesen. Zu diesem Datum hatte ich jedoch 

bereits andere Termine und somit war eine Konsultation an diesem Tag nicht möglich, es 

wurde jedoch telefonisch ein Termin am 30.05.2017 vereinbart und diesen habe ich auch 

eingehalten.  

Befund vom 30.05.2017     '.........Kontrolle in 10 Tagen BB und Zystoskopie 

 

Warum nochmals eine Zystoskopie wenn ohnehin am 30.05.2017 eine durchgeführt 

wurde. 

Befund vom 13.02.2018    CGM Archiv/1 

Zu meiner (angenehmen) Überraschung haben sie beim Kontrolltermin keine Zystoskopie 

durchgeführt. Allerdings behaupten sie im Befund '......... die der Patient allerdings 

ablehnt' 

 

Das ist grundlegend NICHT RICHTIG. Ich lehne Zystoskopien, in erträglichem Rahmen, 

auf Grund meiner Krankheit als Kontrolle überhaupt nicht ab. 

Ich lehne allerdings eine Chemotherapie, durch meine einmalige Erfahrung mit 

notwendigen Nachbehadlungen, als Behandlungsmethode (wenn nicht unbedingt 

erforderlich) vehement ab.  



Befund vom 13.02.2018   CGM Archiv/2 vom 17.04.2018 

 

Wieder eine, erweiterte, UNRICHTIGE Darstellung der Tatsachen. Sie haben mich auf 

Grund meines eMails am 15.08.2017 angerufen und mir mitgeteilt dass ich jederzeit zu 

einer Zystoskopie in ihre Ordination kommen kann. 

Bezüglich der angeführten Ablehnung siehe obigen rot markierten Absatz. 

 

FORDERUNG: 

Stellen sie die wahren Gegebenheiten auf den Befunden her oder löschen sie diese 

endgültig aus dem CGM-Archiv. 

Sollten sie diese Aufforderung wieder nicht befolgen sehe ich mich veranlasst mit 

übergeordneten Behörden, Patientenanwalt, Kammern ect. in Verbindung zu treten und 

die notwendigen Maßnahmen einzuleiten. 

FAZIT: 

Wie soll ich als Patient zu einem Arzt vertrauen haben welcher andauernd durch falsche 

Darstellung der Abläufe versucht seine mangelnde Kompetenz und unzureichenden 

Behandlungsmethoden zu verschleiern. Werde auf Grund dieser Vorkommnisse in 

Zukunft ihre Ordination meiden und ihre Dienste nicht mehr in Anspruch nehmen.  

Des weiteren werden (sind) ihre eigenartigen Praktiken öffentlich publiziert.  

Mit Grüßen 

Schweiger Josef 

St. Aegyd a/N. 

Berggasse 2 


